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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Benno Zierer, Manfred Eibl, 
Rainer Ludwig, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Gerald 
Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Bezahlbarkeit und Versorgungssicherheit bei einer umweltgerechten Energie-
versorgung gewährleisten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest, dass die in letzter Zeit stark gestiegenen Energiepreise, insbe-
sondere für Strom und Gas, für zahlreiche Bürgerinnen und Bürger in Bayern eine Her-
ausforderung darstellen. Dies gilt insbesondere für Haushalte mit geringem Einkom-
men. Gleichzeitig erfordern die ambitionierten Klimaschutzziele intensive Anstrengun-
gen, um zukünftig aus der Nutzung fossiler Energieträger auszusteigen. 

Der Landtag dankt der Staatsregierung für Ihre vielfältigen Bemühungen um eine gesi-
cherte, bezahlbare und zukunftssichere Energieversorgung in Bayern. Dazu tragen ins-
besondere die intensiven Anstrengungen um eine nachhaltige, klimaneutrale Energie-, 
Wärme und Mobilitätswende bei. Der Landtag bittet die Staatsregierung diese Anstren-
gungen weiterhin konsequent fortzusetzen. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin auf Bundesebene dafür einzuset-
zen, dass diese alle notwendigen Maßnahmen – auch in Zusammenarbeit mit der inter-
nationalen, demokratischen Wertegemeinschaft – für eine sichere und bezahlbare 
Energieversorgung in Europa ergreift. 

 

 

Begründung: 

Die Energiepreise sind für bayerische Verbraucherinnen und Verbraucher in letzter Zeit 
stark angestiegen. Neben einer steigenden Nachfrage u. a. aufgrund der konjunkturel-
len Erholung der Wirtschaft tragen auch sicherheitspolitische Unsicherheiten auf inter-
nationaler Ebene zu diesen Preissteigerungen bei, da diese bei Teilen der Lieferketten 
Befürchtungen bzgl. der Versorgungssicherheit auslösen. Diese Entwicklungen zeigen, 
dass Bayern mit seinem konsequenten Weg einer nachhaltigen Energie-, Wärme- und 
Mobilitätswende auf dem richtigen Weg ist. Hierdurch wird nicht nur aktiv Klimaschutz 
betrieben, sondern auch internationale Abhängigkeiten reduziert und zur Preisstabilität 
beigetragen. 

 

 


